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HAGE – Hessische Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung e. V.

Die HAGE ist die hessische Landesvereinigung für Gesundheitsförderung und Prävention. 

Unsere Ziele sind die Förderung der Gesundheit der hessischen Bevölkerung, die Entwicklung 

gesunder Lebenswelten und die Verbesserung gesundheitlicher Chancengleichheit.

Gesundheitsförderung und Prävention verstehen wir als Querschnittsaufgaben aller Sektoren 

und Ressorts. Deshalb initiieren und fördern wir sektorübergreifende Zusammen arbeit und 

verbinden Akteure sowie Projekte aus vielen unterschiedlichen Bereichen.

Wir netzwerken, beraten, qualifizieren, informieren. Wir geben Impulse, konzipieren Aktivitäten 

und Maßnahmen und führen diese durch. Bei alldem verstehen wir uns als Brückeninstanz 

zwischen Praxis, Wissenschaft und Politik.

Die HAGE: Unabhängig. Gemeinnützig. Für die Gesundheit der hessischen Bevölkerung.

g	 Erfahren Sie mehr über uns: www.hage.de

g	 	Bleiben Sie auf dem Laufenden – mit unserem  

Newsletter: www.hage.de/service 

Geschäftsstelle der HAGE
HAGE – Hessische Arbeitsgemeinschaft  
für Gesundheitsförderung e. V.
Wildunger Straße 6/6a
60487 Frankfurt
Tel +49 (0)69 713 76 78-0
Fax +49 (0)69 713 76 78-11
info@hage.de

www.hage.de



Der Arbeitsbereich

Gesundheitliche 
Chancengleichheit
zielt auf die Verbesserung der Bedingungen 

für eine gute Gesundheit der Menschen  

in Hessen ab – in allen Lebenslagen und  

Lebensphasen. 

Mit Strategien der soziallagenbezogenen 

Gesundheitsförderung und Prävention sollen 

insbesondere die Ressourcen von Bevölke-

rungsgruppen in herausfordernden Lebens-

lagen gestärkt sowie die Lebens- und  

Arbeitsverhältnisse gesundheitsförderlich 

gestaltet werden. 

In diesem Kontext und zur Erreichung aller 

Bevölkerungsgruppen in den verschiedenen 

Lebenswelten kommt der Kommune als 

Dachsetting eine bedeutende Schlüssel-

funktion zu.

Unsere Arbeit richtet sich an
g	  kommunale Verwaltungsakteur*innen aus 

Institutionen und Ämtern wie Gesundheit, 
Jugend, Arbeit, Soziales, Umwelt u. v. m,

g	  kommunale Praxisakteur*innen aus privaten 
und freien Trägern, Wohlfahrtsverbänden 
sowie sozialen Einrichtungen (Familienzen-
tren, Mehrgenerationenhäuser, Quartiers- 
und Stadtteilzentren),

g	  landes- und bundesweite Netzwerke,  
Gremien und Arbeitskreise,

g	  Vertreter*innen aus Universitäten, Hoch- 
schulen, Wissenschaft und Forschung.

Der Arbeitsbereich Gesundheitliche Chancen-
gleichheit setzt sich aus mehreren Projekten 

zusammen, die im engen fachlichen Austausch 

miteinander stehen. Informationen zu den 

einzelnen Projekten des Arbeitsbereiches 

finden Sie unter hage.de/arbeitsbereiche/

gesundheitliche-chancengleichheit. 

Gerne können Sie sich bei Fragen zum  

Arbeitsbereich und zu seinen inhaltlichen 

Schwerpunkten an uns wenden.

Kontakt
Rajni Kerber
Tel +49 (0)69 713 76 78-0
rajni.kerber@hage.de
www.hage.de

Unsere Aufgaben
g	  Beratung zu Fragen der gesundheitlichen 

Chancengleichheit

g	  Vernetzung relevanter Akteur*innen aus 
verschiedenen Ressorts auf kommunaler, 
Landes- und Bundesebene

g	  Durchführung von Fachveranstaltungen, 
Qualifizierungsangeboten und Vorträgen

g	  prozessorientierte Beratung und Unterstützung 
beim Aufbau von integrierten kommunalen 
Gesamtstrategien (Präventionsketten)

g	  Identifizierung und Unterstützung von  
Beispielen guter Praxis

g	  Umsetzung und Begleitung von Modell- 
projekten

g	  Koordination verhaltens- und verhältnis- 
präventiver Angebote

g	  Bekanntmachung und Bereitstellung von 
(Informations-)Materialien
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